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Gemeinsam mit dem 
Musikverein in seiner 
neuen Tracht!



Neue Konditionen für langfristi-

ge   Kanal- und Wasserleitungs-

bau-Darlehen 

 

Abschluss von Grundstücks-, 

Abtretungs- und Tauschverträ-

gen im Bereich „Rübenspitz“. 

Damit schaffen wir die Grundla-

ge für die Errichtung von Geh-

steigen und Haltestellen. In Ab-

stimmung mit dem OÖ Verkehrsverbund be-

kommen wir ab dem Herbst 2021 zusätzliche 

Verbindungen von/nach Linz bzw. Steyr, und 

sichern dauerhaft den Busverkehr bis ins Orts-

zentrum (Gendarmerieplatz). Zudem konnte 

erreicht werden, dass die Parkplätze beim neu-

en WSG-Bau nicht entlang der Linzer Straße 

situiert werden, sondern anstelle der Parkplätze 

eine Grünfläche und ein sicherer Gehweg für 

unsere Schülerinnen und Schüler entstehen 

wird.  

 

Vergabe von 2 Mietwohnungen an junge Floria-

nerinnen 

 

Mit Neuplanungsgebieten und Bebauungsplä-

nen im Bereich des Betriebsbaugebietes Sa-

mesleiten, für den Leitnerberg in Rohrbach, so-

wie im Bereich Hohenbrunner Straße schaffen 

wir Rechtssicherheit und geben klare Vorgaben 

über Art und Umfang der Verbauung in diesen 

Bereichen. Ein wichtiger Schritt für die behutsa-

me und verträgliche Weiterentwicklung unseres 

Ortes. 

 

 Als Reaktion auf den Antrag der Bürgerinitiative 

„Rettet den Rodelberg“ an den Gemeinderat 

habe ich als Bürgermeister nun klar entschieden 

und im Gemeinderat folgenden Antrag zur Ab-

stimmung gebracht: „Der Gemeinderat be-

schließt die Einholung eines Rechtsgutachtens 

zur Klärung nachstehender Frage: Welche ho-

heitlichen und privatrechtlichen Möglichkeiten 

hat die Marktgemeinde St. Florian – unter Be-

rücksichtigung von finanziellen, fachlichen und 

rechtlichen Folgewirkungen – zur Erhaltung des 

Rodelbergs für die Allgemeinheit. Das Rechts-

gutachten wird dem Gemeinderat zur Be-

schlussfassung der weiteren Vorgangswei-

se vorgelegt.“ 

Alle Fraktionen haben dem Antrag zuge-

stimmt und wir werden damit aktiv die 

nächsten Schritte in diesem komplexen Pro-

jekt einleiten. 

Hier finden Sie eine Zusammenfassung der wich-

tigsten Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung 

vom 6. Juli 2021. Die gesamte Sitzung können Sie 

unter https://youtu.be/G7Y6A-LtUus ansehen. 

Alle Beschlüsse wurden - wie so oft - einstimmig 

gefasst: 

f 

f 

f 
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Diese Gemeinderatssitzung war die letzte Sitzung vor 

der Sommerpause und vor den Wahlen im Herbst. Ich 

bedanke mich bei allen Fraktionen für die einstimmi-

gen Beschlüsse in dieser Sitzung, sowie für die gute 

und wertschätzende Zusammenarbeit in den vergan-

genen 6 Jahren. Dieser Dank gilt auch den Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern am Gemeindeamt, speziell 

dem Amtsleiter außer Dienst, Walter Stadler, der im 

Juli noch sein 50-jähriges Dienstjubiläum feiern wird. 

f 



St. Florian, unser Vereinsleben, unsere Kultur und 

unser gesellschaftliches Leben sind seit dem Inkraft-

treten der Lockerungsschritte Anfang Oktober wieder 

voll durchgestartet. Die Pandemie hat jede und jeden 

von uns extrem gefordert, sei es beruflich, im privaten 

Umfeld und natürlich auch gesundheitlich. Umso mehr 

freut es mich, dass wir nun wieder einen Sommer in 

gewohnter Form erleben dürfen – zwar 3G-geprüft, 

aber ansonsten so, wie wir uns das alle schon sehn-

lichst gewünscht haben. Mit den Gartenkonzerten im 

Literaturgarten (Termine siehe Seite 26), sowie mit 

dem beliebten Marktplatzfest am ersten Ferien-

Samstag haben wir die Sommerferien eingeläutet – 

fröhliche Gesichter, das Wiedersehen mit den Floria-

nerinnen und Florianern, gute Gespräche – St. Florian 

feiert das Comeback. 

 

Ereignisreiche Jahre 

 

Am 6. Juli 2021 fand die letzte Gemeinderatssitzung 

der laufenden Legislaturperiode statt. Am 19. Oktober 

konstituiert sich bereits der neue Gemeinderat. Knapp 

6 Jahre intensive Arbeit für unser St. Florian liegen 

hinter uns. Fast genau ein Jahr davon darf ich als Bür-

germeister die Geschicke lenken. Und ich tue das mit 

 

 

Über 300 Anregungen (die Beantwortung erfolgt lau-

fend und wird auch noch einige Zeit in Anspruch neh-

men) und viele Gespräche mit Bürgerinnen und Bür-

gern in den vergangenen Monaten seit meiner Angelo-

bung im Oktober gaben und geben mir einen sehr gu-

ten Überblick darüber, wie es den Menschen in St. 

Florian geht. Was läuft gut, was läuft weniger gut, wel-

che Sorgen gibt es, was muss geändert oder verbes-

sert werden, wo liegen die großen Herausforderungen 

für die Politik, wo müssen wir jetzt die Hebel ansetzen, 

damit unser St. Florian auch in 20 Jahren noch so le-

bens- und liebenswert ist, wie heute? Verkehr, Woh-

nen, Kinderbetreuung, Nahversorgung, Arbeitsplätze, 

soziale Unterstützung, Vereinsförderungen und vieles 

Bürgermeister Bernd Schützeneder 

mehr. Die Liste der Wünsche und Handlungsfelder ist 

 

 

D.h. es liegen spannende Jahre vor uns, die hoffent-

lich – wie auch bisher – vom Miteinander der Parteien 

getragen werden. Auch bereits im Wahlkampf, wenn 

ich mir das von den anderen Parteien wünschen darf. 

Gute, einstimmige Beschlüsse, so wie auch in der 

Vergangenheit zu fast 100%, sind die Basis, damit in 

St. Florian etwas weiter geht. Gemeinsam, konstruktiv 

an den Themen arbeiten, die uns alle bewegen – da-

rum geht es mir, darum ersuche ich alle Beteiligten – 

speziell auch dann, wenn es um sehr sensible The-

men, wie z.B. die Raumordnung geht. 

 

Sensible Themen 

 

Die Diskussion rund um den sog. Rodelberg (siehe 

dazu auch den Antrag der Bürgerinitiative, sowie mei-

ne Antwort im Rahmen der Gemeinderatssitzung auf 

Seite 6) hat uns allen deutlich gemacht, wie viel-

schichtig das Thema Ortsentwicklung ist bzw. wie 

langfristig hier Entwicklungen eingeschätzt werden 

müssen. Auch wenn es derzeit viele – aufgrund der 

massiven Bautätigkeiten – anders empfinden, so war 

das Bevölkerungswachstum von St. Florian in den 

letzten Jahren doch sehr moderat. Das gerade in ei-

nem Jahr zwei große Wohnbereiche (Löblfeld und 

Rübenspitz) zeitgleich realisiert werden, ist eher ein 

Zufall und durchaus das Resultat von langjährigen 

 

 

Grundsätzlich soll St. Florian in den kommenden Jah-

ren nur sehr behutsam wachsen. Meine Linie ist hier 

ganz klar. Wir wollen uns den Charme unserer Markt-



Ihr Bernd Schützeneder 
Bürgermeister 

gemeinde, diesen typischen Florianer Charakter erhal-

ten, ohne dabei stehen zu bleiben. Ein Ort wie St. Flo-

rian muss sich weiter entwickeln. Jedoch immer unter 

Rücksicht auf die Natur und die Infrastruktur, die wir 

mitgestalten müssen, damit auch in Zukunft genügend 

Kinderbetreuungsplätze zur Verfügung stehen und der 

Verkehr im Ort nicht zum Erliegen kommt. Das sehe 

ich als eine zentrale Aufgabe der Politik, speziell na-

türlich für mich als Bürgermeister. Dennoch erlebe ich 

gerade in diesem Bereich ein enormes Spannungsfeld 

– als Beispiel darf ich hier die Erschließung des sog. 

Hausfeldes in Rohrbach nennen. 

 

Sinnvolles Wachstum 

 

Auf der einen Seite der Ruf nach einem generellen 

Baustopp und Verhinderung der Erschließung weiterer 

Flächen, auch für den Kindergarten!  Auf der anderen 

Seite kontaktieren mich täglich junge Florianerinnen 

und Florianer und fordern zurecht leistbaren Wohn-

raum und Grundstücke für ein eigenes Zuhause. An-

dere wünschen sich einen Nahversorger, einen Orts-

kern und Begegnungsflächen im Zentrum von Rohr-

bach. Derzeit gibt es noch keine konkreten Pläne. Mit 

dem Kauf des Grundstückes hat die Gemeinde vorerst 

einmal sichergestellt, dass wir die Planungen und 

grundsätzlichen Überlegungen selbst in der Hand ha-

ben. Wir werden die nächsten Schritte ab dem Herbst 

gemeinsam mit den Menschen vor Ort angehen, das 

verspreche ich. 

 

Evaluierung durch Experten 

 

Generell zur Ortsentwicklung und Raumplanung. Wir 

werden beginnend ab dem Winter 2021/22 mit der 

turnusmäßigen Überarbeitung des Flächenwidmungs-

planes beginnen und gemeinsam mit Experten evalu-

ieren, in welchen Bereichen wir sinnvoll wachsen kön-

nen. Wir werden aber auch eine detaillierte Leer-

standsanalyse vornehmen, um die vielen vorhande-

nen Baulandreserven zu evaluieren und im zweiten 

Schritt Anreize schaffen, dass diese Baulandreserven 

dann auch zeitnah auf den Markt kommen. 

In diesem Zusammenhang darf ich auch klarstellen, 

dass sämtliche Gerüchte über Neuwidmungen, insbe-

sondere Anzahl von Baugründen, etc., tatsächlich nur 

Ideen bzw. Wünsche von Grundstückseigentümern 

Ein gemeinsamer Nenner für viele Wünsche 

 

Die Frage „wie entwickeln wir unser St. Florian weiter“ 

beschäftigt mich rund um die Uhr, weil es um viel geht 

in den kommenden Jahren. St. Florian hat eine kriti-

sche Größe erreicht und daher ist es mir ganz beson-

ders wichtig, dass wir die kommenden Entscheidun-

gen in aller Ruhe und behutsam vorbereiten, diskutie-

ren und dann gemeinsam treffen. Auch und ganz spe-

ziell unter Einbindung der Bürgerinnen und Bürger. 

Darauf können Sie sich verlassen! 

 

Ich freue mich auf viele weitere Begegnungen im 

Sommer und wünsche allen Florianerinnen und Floria-

nern eine schöne und erholsame Ferienzeit. 

Die Testkapazitäten können jederzeit wieder 

erhöht bzw. die Öffnungszeiten ausgeweitet 

werden, wenn es erforderlich ist. 

Aufgrund der steigenden Durchimpfungsrate sind die 

Testzahlen in Oberösterreich flächendeckend stark 

rückläufig. Auch in St. Florian ist die Anzahl der in der 

Teststraße durchgeführten Testungen soweit gesun-

ken, dass ein Aufrechthalten des fixen Testangebotes 

(7 Tage/Woche) aus derzeitiger Sicht nicht mehr mög-

lich ist. Aus diesem Grund wird der Teststandort in St. 

Florian ab Montag, 19. Juli 2021 als "mobiler Standort" 

zu folgenden Öffnungszeiten betrieben: 



Informationen betreffend Trinkwasser (§ 6 Trinkwasserverordnung, BGBl. II 304/2001):  

VERSORGUNGSGEBIETE OHNE WAMBACHERBERG (inkl. Stiftsquelle) 

Die Konzentrationen bei den Abnehmern sind auf Grund der Mischung der Wässer mehrerer Wasserspender 

(Wasserwerke Weilling, Stift/Hofmühle und Linz AG) unterschiedlich. 

Legende: 
[°dH] Grad deutscher Härte, [mg/l] Tausendstel Gramm pro Liter, [μg/l] Millionstel Gramm pro Liter  

Für alle Interessierten ist der betreffende Untersuchungsbefund im Internet auf unserer Homepage 
www.st-florian.at unter dem Stichwort „Trinkwasserinformation“ abrufbar. 

Nitrat: 
 
Pestizide: 
 
ph-Wert: 
Gesamthärte:      
Carbonathärte:  
Kalium:  
Calcium:  
Magnesium:  
Natrium:  
Chlorid:  
Sulfat:   

Nachstehende Werte laut Güteinformation 2021 der Linz AG 

6,7 bis 10,2 mg NO3/l  
 

 
 
7,17 bis 7,42 
24,3 bis 25,5 °dH 
19,7 bis 20,4 °dH 
1,5 mg/l 
119,0 bis 122,2 mg/l 
33,6 bis 36,9 mg/l 
5,8 bis 6,0 mg/l   
25,3 bis 26,2 mg/l      
53,4 bis 65,0 mg/l                   

Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 50 mg NO3/l. 
Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 0,50 µg/l. 
 
 
 
 
 
 
max. 200,0 mg/l       
max. 200,0 mg/l         
max. 750,0 mg/l         

Nitrat: 
 
Pestizide: 
 
ph-Wert: 
Gesamthärte:      
Carbonathärte:  
Kalium:  
Calcium:  
Magnesium:  
Natrium:  
Chlorid:  
Sulfat: 

5,5 bis 10,9 mg NO3/l  
 

 
 
7,5 bis 7,7 
11,5 bis 14,1 °dH 
10,3 bis 11,7 °dH 
1,0 bis 2,7 mg/l 
60,1 bis 73,4 mg/l 
13,4 bis 16,4 mg/l 
8,1 bis 11,9 mg/l   
14,0 bis 21,1 mg/l      
19,2 bis 22,8 mg/l 

VERSORGUNGSGEBIET WAMBACHERBERG (inkl. Wolfsjägerstraße West auf Höhe Wambacherberg) 

 – eigener Anschluss an Linz Service GmbH-Wasser – in Wambach 

Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 50 mg NO3/l. 
Parameterwert, der nicht überschritten 
überschritten werden darf: 0,50 µg/l. 
 
 
 
 
 
 
max. 200,0 mg/l       
max. 200,0 mg/l         
max. 750,0 mg/l 



Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderats! 

 

Die Initiative „Rettet den Rodelberg“ setzt sich für 

den dauerhaften Erhalt des Rodelbergs für die 

Allgemeinheit und für den Erhalt der Lebensquali-

tät in St. Florian ein ( www.rettet-den-

rodelberg.at). Die Dringlichkeit und Wichtigkeit 

der Anliegen von „Rettet den Rodelberg“ haben 

beinahe 900 Florianerinnen und Florianer durch 

eine Unterstützungserklärung bekundet.  

Der Rodelberg in der Ziegeleistraße ist seit Gene-

rationen ein beliebtes Naherholungsgebiet für 

Kinder und Familien im Ortsgebiet von St. Flori-

an. Der Hügel wird sowohl im Sommer als auch 

im Winter von Kindern und Familien genutzt. Nun 

soll dort eine weitere große Wohnbauanlage ent-

stehen. Den Bürgerinnen und Bürgern ginge da-

mit ein wichtiges Naherholungsgebiet verloren.  

Wir beantragen, dass der Gemeinderat be-

schließt, die in seiner Macht stehenden rechtli-

chen und politischen Möglichkeiten zu nutzen, um 

den Rodelberg dauerhaft für die Allgemeinheit zu 

erhalten.  

Wir ersuchen, im Zuge der Behandlung dieses 

Antrags in der nächsten Gemeinderatssitzung am 

6. Juli 2021 folgende Fragen zu beantworten: 

1. Was werden Sie konkret unternehmen, um die 

Rodelwiese und die dazugehörige bewaldete Bö-

schung als Freizeit- und Naturraum für die Floria-

ner Bevölkerung und für die Allgemeinheit zu er-

halten? 

2. Bei den Wohnbauten bzw. Reihenhäusern der 

Ziegeleistraße-Siedlung und der Aichetfeld-

Siedlung war jeweils ein Kinderspielplatz am Ro-

delberg Bestandteil des genehmigten Wohnpro-

jekts. Wie konnte es passieren, dass ein Kinder-

spielplatz am Rodelberg, der auf den Lageplänen 

beider genehmigter Wohnbauprojekte jeweils vor-

gesehen war, dann aber bis heute nicht realisiert 

wurde?  

Die Unterstützungserklärungen liegen diesem 

Antrag bei. Es handelt sich um deutlich mehr Un-

terstützungserklärungen als in § 38b oö. Gemein-

deordnung gefordert. 

Bevollmächtiger dieser Bürgerinnen- und Bürger-

Initiative ist Ing. Friedrich Grünberger, geb. 

05.12.1965, Ziegeleistraße 16/6, 4490 St. Florian 

bei Linz, Tel: +43 699 1605689, Email: 

fritz.gruenberger@karrernet.at 

 

Mit freundlichen Grüßen 

für die Initiative „Rettet den Rodelberg“ 

 

 

 

Ing. Friedrich Grünberger 



Rechtsgrundlagen: 

 

Gem. § 38b Abs. 1 leg. cit. umfasst das Recht der 

Bürgerinnen- und Bürger-Initiative das Verlangen auf 

Erlassung, Abänderung oder Aufhebung von Be-

schlüssen des Gemeinderats in Angelegenheiten des 

eigenen Wirkungsbereichs der Gemeinde. 

Gem. § 38b Abs. 2 leg. cit. können jedoch Angelegen-

heiten, die ausschließlich den Inhalt einer konkreten 

. 

 

Bezugnehmend auf Frage 1 wird festgestellt:  

 

Der Rodelberg wurde 1979 – nach Abbrand der Stifts-

ziegelei – im Zuge der jetzigen Wohn- und Reihen-

hausanlagen „Ziegeleistraße“ und „Im Aichetfeld“ als 

„Bauland – Wohngebiet“ gewidmet.  

 

Zwischenzeitlich bestanden für den Rodelberg diverse 

rechtswirksame Bebauungspläne, welche eine Bebau-

ung des Rodelbergs durch Ausweisung von Bauflucht-

linien usw. explizit zum Ziel hatten. Im Jahr 1991 wur-

de der Bebauungsplan „Ortsbebauungsplan - Sektor 

1“ (im Zuge der Auflassung weiterer Bebauungspläne 

im Marktbereich) aufgelassen. Ab diesem Zeitpunkt 

galt bis zur Verordnung des Neuplanungsgebiets in 

der Sitzung des Gemeinderates am 16.03.2021 das 

Oö. Baurecht als rechtliche Grundlage für eine etwai-

ge Bebauung (dies bedeutet nur sehr geringe Ein-

schränkungen für die Grundeigentümerin).  

 

Mit der Erlassung des Neuplanungsgebiets wurden 

seitens des Gemeinderates als Planungsbehörde be-

reits Maßnahmen zur teilweisen Freihaltung (=Nicht-

 

 

In den Gesprächen mit der Bürgerinitiative wurde – 

entgegen den ersten Rückmeldungen – nun deutlich, 

dass ein Kompromiss – Verbauung und Rodeln – für 

die Anrainer keine Option ist. Das heißt, es droht ein 

langer Rechtsstreit und damit das sofortige Ende des 

Rodelns. Für eine gänzliche Freihaltung bzw. Nichtbe-

bauung des Rodelbergs können hoheitliche sowie 

 

Hoheitliche Maßnahmen, wie Festlegungen durch 

Raumpläne (Bebauungspläne, Widmung) – wobei hier 

fachliche Beurteilungsmaßstäbe und rechtliche 

Grundsätze zwingend zu berücksichtigen sind.  

Privatrechtliche Maßnahmen, wie Kauf-, Tausch- oder 

Pachtverträge – wobei hier kein sogenannter Kontra-

hierungszwang besteht. Das heißt der Private kann 

 

Mir und ich glaube uns allen, ist der Erhalt des Rodel-

bergs ein Anliegen. Dennoch ist es unsere Pflicht als 

Gemeinderäte unsere Entscheidungen auf Grundlage 

rechtlich fundierter Grundlagen zu treffen. 

Als Vorsitzender des Gemeinderates und im Namen 

der ÖVP Fraktion stelle ich den Antrag, dass bezug-

nehmend auf die Frage 1 des Antrages der Bürgeriniti-

ative ein Rechtsgutachten durch einen diesbezügli-

chen Experten (Rechtsanwalt, Universitätsprofessor, 

etc.) eingeholt wird, welcher sich detailliert und umfas-

send mit den erwähnten Themen befasst. Somit ist 

gewährleistet, dass der Gemeinderat eine Entschei-

dung über die rechtlichen Möglichkeiten zur Erhaltung 

des Rodelbergs für die Allgemeinheit auf Basis recht-

lich fundierter Expertisen trifft.  

 

Bezugnehmend auf Frage 2 wird festgestellt:  

 

Die Frage 2 beschäftigt sich mit „konkreten individuel-

len behördlichen Entscheidungen“, nämlich der Ertei-

lungen der Baubewilligungen für die Wohn- und Rei-

henhausanlagen „Ziegeleistraße“ und „Im Aichetfeld“ 

und können diese daher gem. § 38b Abs.2 Oö. Ge-

meindeordnung nicht Gegenstand einer Bürgerinnen- 

und Bürgerinitiative sein.  

 

Zusammenfassend wird daher vorgeschlagen: 

(Antragsempfehlung) 

 

Der Gemeinderat beschließt die Einholung eines 

Rechtsgutachtens zur Klärung nachstehender Frage:  

Welche hoheitlichen und privatrechtlichen Möglichkei-

ten hat die Marktgemeinde St. Florian – unter Berück-

sichtigung von finanziellen, fachlichen und rechtlichen 

Folgewirkungen – zur Erhaltung des Rodelbergs für 

die Allgemeinheit. 

Das Rechtsgutachten wird dem Gemeinderat zur 

 



Simone Gassner : „Wo gesungen wird, da lass dich 
ruhig nieder, böse Menschen haben keine Lieder!“  

Als Obmann des Verschönerungsvereines St.Florian 

ist er  bereits bekannt. Seit Anfang April fungiert Jakob 

Schreibmüller als neuer Amtsleiter in der Gemeinde 

St. Florian und ist damit Ansprechpartner für die Gre-

mien wie Gemeinderat und Gemeindevorstand. Als 

Leiter des inneren Dienstes kümmert er sich um per-

sonal– und vertragsrechtliche Angelegenheiten. Er 

bringt sich auch verstärkt in den Bereichen Raumpla-

nung und Gemeindeentwicklung ein. 

Jakob Schreibmüllers  Herangehensweise, seine tech-

nisch-rechtliche Ausbildung bildet das Fundament da-

zu. „Manchmal sind auf dem Weg zum Ziel Umwege 

nötig, das gehört dazu. Gemeinsam und mit gegensei-

tig wertschätzendem Umgang ist jedes Ziel zu errei-

chen“, so sein Credo. 

Als Hausbesitzer gibt es rund ums Haus und im Gar-

ten ständig was zu tun. Da wird viel in Eigenregie und 

mit Freude geschaffen. Jakob Schreibmüller wohnt mit 

Frau Bettina und seinen zwei Kindern in der Ortschaft 

Rohrbach. 

Öffentlichkeitsarbeit, Meldeamt, Passamt, Strafregis-

terauszüge bescheinigen und alles rund ums Thema 

Geburt - das sind die Zuständigkeitsbereiche von Si-

mone Gassner. Ihr ist es wichtig, dass alle Bürgerin-

nen und Bürger, die mit einem Anliegen kommen, gut 

betreut werden und wieder mit einem zufriedenen Ge-

Ing. Jakob Schreibmüller, LL.B.: 
„Der Weg ist das Ziel!“ 

fühl nach Hause gehen. „Ich möchte bestmöglich hel-

fen“, bringt sie ihre Einstellung auf den Punkt. 

In der Freizeit dient ihr Schwimmen als Ausgleich zum 

Arbeitsalltag. Die Zeit mit ihrem fünfjährigen Sohn liegt 

Simone Gassner sehr am Herzen. „Er füllt den Rest 

Foto: fotokerschi.at 

Foto: fotokerschi.at 



„Wir 
wünschen alles 
Gute für die 
Pension!“ 

Insgesamt 50 Jahre im Dienste der Gemeinde St. Florian und 

davon fast 20 Jahre als Amtsleiter hat Walter Stadler die Ge-

schicke im Ort mit viel persönlichem Einsatz und Herzblut 

mitgestaltet. Als Amtsleiter wohnte er 126 Gemeinderatssit-

zungen mit 1794 Amtsvorträgen und 118 Gemeindevorstand-

sitzungen mit 1679 Amtsvorträgen bei. Als Meilensteine und 

wichtige Veränderungen sowie Herausforderungen nennt 

Anita Prinzensteiner : „Lächle und 
die Welt ändert sich!“ 

Walter Stadler den Umbau und die Sanierung des Gemeinde-

amtes und die Übersiedelung 1995, sowie die fortschreitende 

Digitalisierung der letzten Jahre. Unvorhersehbares kommt 

immer und als relativ große Gemeinde, jedoch nicht mit den 

Möglichkeiten einer Stadtgemeinde ausgestattet, galt es stets 

einen Ausgleich zwischen unterschiedlichen Wünschen und 

Interessen zu finden. 

Als eine der wichtigen Eigenschaften eines Amtsleiters nennt 

Walter Stadler Widerstandsfähigkeit im Sinne von Resilienz. 

Fundierte Rechtskenntnisse sind nötig und die Fähigkeit, die-

se auch vermitteln zu können. Penibel genau, rechtskundig 

und mit detailliertem Wissen aus der Gemeindeordnung, da-

für stand Walter Stadler. 

Nun geht es in den wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen 

eine erfüllte Zeit, Gesundheit und viel Freude! Danke für die 

In der Welt der Zahlen fühlt sich Anita Prinzensteiner 

wohl und sorgt in der Finanzabteilung und in der 

Buchhaltung für Genauigkeit und Richtigkeit. Beson-

ders schätzt sie ein gutes Betriebsklima. 

Lesen sowie Kuchen und Kekse backen zählen zu 

ihren Hobbies. Mit ihrer Tochter genießt sie die ge-

meinsame Zeit wie z.B. bei Kinobesuchen. 
Foto: fotokerschi.at 

Wechsel und Zuständigkeiten am Gemeindeamt 



Die Ferien sind da und alle wollen raus. Bewegung an 

der frischen Luft tut gut – zB auf einem der sieben 

Florianer Spielplätze! Der größte Spielplatz unserer 

Gemeinde „Die Spielewelt St. Johann“ ist ein Genera-

tionenspielplatz und befindet sich im Markt zwischen 

der Lebenshilfe und dem Sportplatz der Neuen Mittel-

schule am Ende der Leopold-Kotzmann-Straße. 

Aber auch in den Ortschaften gibt es tolle Spielplätze; 

eine Übersicht findet Ihr auf unserer Homepage. 

Große Sandbaustelle mit Wassespiel, Sonnense-

gel, Sitzkarussell, Kletterpyramide, Wippe, Klein-

kindwippe, Nestschaukel, Hangrutsche, Spielturm 

mit Breitrutsche und Klettermöglichkeit, 2 Hohe 

Schaukeln, Seilbahn, Kriechtunnel, Sitzgelegen-

heit mit Sonnensegel, Funcourt, Kleinfußballfeld 

rspiel und Sonnensegel, Sitzkarussell, Kletterpy-

ramide, Wippe, Kleinkindwippe, mit Toren, 2 

Beachvolleyballplätze, Motorikpark (Outdoor-

Fitnessgeräte), WC 

Bitte gebt am Gemeindeamt Bescheid, wenn 

euch Mängel/Beschädigungen bei den Spielgerä-

ten auffallen – vielen Dank! 

….also nichts wie raus und viel Spaß 
beim Spielplatz-Erkunden! 

Spielewelt St. Johann 

Am Seisberg 

Wambacherberg 

https://www.st-florian.at/oeffentliche-einrichtungen/spiel-freizeitanlagen 

Hier könnt ihr tolle Spielplätze in Eurer Umgebung oder an 

eurem Ausflugsziel finden! 

https://www.familienkarte.at/de/freizeit/spielplaetze/

spielplaetze.html 



Am 6. Juni 2021 wurde das gemeinsame Fest der 

Jubelpaare aus 2020 und 2021 gefeiert. Insgesamt 

haben 28 Paare daran teilgenommen. Organisiert 

durch die Florianer Goldhauben, begleitete der Mu-

sikverein den Festzug vom Stiftshof in die Basilika 

zum Gottesdienst.  

“ 
in St. Florian 

Am 18. Mai  2021 wurde im Gemeinderat beschlos-

sen, dass 17 Florianerinnen und Florianer der Sport-

ehrenpreis verliehen wird.  

Aufgrund der aktuell gültigen Corona-Verordnung 

wird die feierliche Ehrung ehestmöglich nachgeholt.  

Herzliche Gratulation allen Sportlerinnen und Sport-

lern, die im vergangen Jahr und widrigsten Bedin-

gungen hervorragende Leistungen in den ver-

schiedensten Sportarten erbracht haben! 

Am 18. Mai 2021 fand in St. Florian eine Gemeinde-

ratssitzung der besonderen Art statt: Auf Einladung 

durch die Gemeinde gingen zahlreiche MandatarIn-

nen mit gutem Beispiel voran und erschienen mit 

dem Fahrrad oder zu Fuß zur ersten 

„GEHmeindeRADsitzung.“  

Durch die aktive Fortbewegung konnte ein körperli-

cher Ausgleich zur Sitzung geschaffen werden, die 

wir – wie der Name verrät – hauptsächlich im Sitzen 

verbringen. Gleichzeitig erleichterte der angeregte 

Geist den MandatarInnen ein effektives Behandeln 

der Sitzungspunkte. Diese Aktion möchte darauf auf-

merksam machen, dass die Art und Weise wie wir 

unterwegs sind, einen wesentlichen Einfluss auf die 

Lebensqualität in der Gemeinde hat: Je mehr Men-

schen ihre Wege zu Fuß oder mit dem Rad zurückle-

gen, desto lebendiger, kommunikativer und sicherer 

wird die Gemeinde.  

Die Gemeinde St. Florian und die FahrRad Beratung 

OÖ bedanken sich herzlich bei allen Teilnehmenden.  



Im Rahmen der Politischen Bildung werden einerseits 

Wissen und Kompetenzen vermittelt, mit denen sich 

Bürgerinnen und Bürger ihr eigenes Urteil bilden und 

Entscheidungen selbstbestimmt fällen können. Refle-

xion und Selbstreflexion sind hierbei ebenfalls zentral. 

Den Lernenden soll es ermöglicht werden, Selbstver-

antwortung und Verantwortlichkeit für die Gesellschaft 

zu erkennen, zu übernehmen und gestaltend auf Pro-

zesse einzuwirken.  

 

In unserer schnelllebigen Zeit werden wir tagtäglich, 

sei es im World Wide Web oder in Form von anderen 

Medien, mit Informationen überschwemmt. Die Infor-

mationsbeschaffung an sich bildet 

hier nicht das Problem. Im Zeital-

ter digitalisierter Wissensinhalte 

und deren permanenter Verfüg-

barkeit ist es vordergründig ein-

fach, an gewünschte Informatio-

nen zu kommen. Es ist heute, 

bedingt durch Smartphones, Tab-

lets und dergleichen, nicht mehr 

notwendig, mühevoll in Universi-

täts-, Instituts- und Fachbibliothe-

ken nach Informationen zu suchen. Das Weltwissen 

ist für uns jederzeit und überall verfügbar. Dieser Um-

stand birgt jedoch eine Gefahr: Es ist nicht immer ein-

fach, seriöse von dubiosen Quellen zu unterscheiden. 

Fragwürdige Inhalte finden professionell aufbereitet 

 

 

Falschinformationen manipulieren die öffentliche Mei-

nung. Dies zeigt vor allem die aktuelle Corona-

Pandemie, wo nahezu im Sekundentakt Fake News 

und Verschwörungstheorien verbreitet werden. Für die 

Demokratie sind diese eine ernstzunehmende Gefahr. 

Der manipulative Charakter der Falschmeldung ist 

hierbei besonders zu unterstreichen.  

Mit Fake News wird meist ein bestimmtes Ziel verfolgt 

und versucht, Einfluss auf politische, gesellschaftliche 

oder ökonomische Entwicklungen zu nehmen.  

Doch wie ist es möglich, aus der Fülle an digitalen 

Informationen zwischen seriösen Quellen und Fake 

News sowie Verschwörungstheorien zu unterschei-

den? Mit dieser Fragestellung beschäftigten sich auch 

die Schülerinnen und Schüler der HLBLA St. Florian in 

Form eines digitalen Nachrichtentests. In diesem virtu-

ellen Selbsttest (Link: https://der-newstest.de/) können 

Fähigkeiten im Umgang mit Nachrichten im Internet 

mithilfe von gestellten Fragen und veröffentlichten Be-

hauptungen sowie Nachrichten überprüft werden. Ob-

wohl sich der Test vor allem auf 

Deutschland und auf deutsche Me-

dien bezieht, kann damit gezeigt 

werden, wie gut man sich in be-

stimmten Bereichen auskennt und 

wo noch Verbesserungspotential 

herrscht. Unterstützt wird der digi-

tale Kompetenzcheck unter ande-

rem von der deutschen 

 

 

Abschließend wurde mit den Schülerinnen und Schü-

lern diskutiert und erörtert, welche Faktoren und As-

pekte bei der Bestimmung von seriösen Quellen zent-

ral sind. Seriöse Quellen erkennt man an einem aus-

sagekräftigen Impressum und daran, dass die Verfas-

ser nicht anonym auftreten. 

 

Meist haben schon andere Nutzerinnen und Nutzer 

den Beitrag als „Fake“ entlarvt und warnen davor. In-

ternetportale wie z. B. https://www.mimikama.at/, 

https://www.hoaxsearch.com/ oder https://

hoaxmap.org dokumentieren Falschmeldungen und 

versuchen, die Informationen richtigzustellen bzw. 

Gerüchte zu widerlegen.  

 



Während der fünfjährigen Ausbildung der Höheren 

Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt in St. Florian 

wird das theoretische und praktische Wissen gefestigt 

und gefördert. Seit mehr als 50 Jahren bildet die 

HLBLA St. Florian – die fünfjährige höhere landwirt-

schaftliche Bundeslehranstalt mit Maturabschluss – 

erfolgreich Führungskräfte für die Landwirtschaft und 

den ländlichen Raum aus. Einen zentralen Aspekt 

bildet in diesem Zusammenhang die Forstwirtschaft. 

 

Hierbei werden interessante Themenschwerpunkte 

gesetzt, zum Beispiel die Funktionen des Waldes, vor-

kommende Baumarten, notwendige waldbauliche Be-

handlung, relevante gesetzliche Bestimmungen sowie 

betriebswirtschaftliche Berechnungen. Darüber hinaus 

wird die Theorie mit der Praxis im Zuge des Forstkur-

ses – dieser findet ebenfalls im 3. Ausbildungsjahr 

statt – am Waldcampus in Traunkirchen kombiniert, 

gefestigt und gefördert. 

 

Das Programm während des Forstkurses ist sehr un-

terschiedlich gestaltet. Die Florianerinnen und Floria-

ner nehmen an interessanten und abwechslungsrei-

chen Aktivitäten in der freien Natur teil. Beispielsweise 

werden neue Methoden der Rückung, z.B. mit einer 

Seilbahn, gezeigt und die Fertigkeiten im Umgang mit 

der Motorsäge und den Fällungstechniken vertieft. 

 

Der Wald, in dem die Schülerinnen und Schüler der 3. 

Jahrgänge die verschiedenen Forsttechniken lernen, 

gehört der Republik Österreich und wird von den ÖBF 

(Österreichische Bundesforste) bewirtschaftet. Auf-

grund des sehr kompetenten Lehrpersonals und der 

selbständigen Arbeit am Gerät bekommen die Lernen-

den während dieser Woche interessante und erfah-

rungsreiche Einblicke in Techniken und Arbeitsschritte 

aus dem Bereich der Forstwirtschaft.  

 

Um sich selbst ein Bild von der Schule und den inte-

ressanten Ausbildungsmöglichkeiten machen zu kön-

nen, steht seit dem virtuellen Tag der offenen Tür der 

Höheren Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt St. 

Florian – dieser fand am 14.11.2020 statt – auf der 

Schulhomepage (www.hlbla-florian.at) der digitale 

Rundgang durch die Schule zur Verfügung. Hier kann 

man sich über die Schule informieren und erhält virtu-

ell Einblicke ins Florianer Schulleben. 

 

Youtube-Kanal der Schule:  
https://www.youtube.com/results?
search_query=hlbla+st+florian 
 
Facebook-Seite der Schule:  
https://www.facebook.com/hlblaflorian  
 
Instagram-Seite der Schule:  
https://www.instagram.com/hlblast.florian/?hl=de 
 
Verband der Absolventinnen und Absolventen der 
HLBLA St. Florian: https://www.derflorianer.at/  



Während der Sommermonate findet routinemäßig eine 

Wartung der Erdgasleitungen statt. Diese Prüfung er-

folgt vorrangig durch eine Begehung der unterirdisch 

verlegten Erdgasleitungen mit einem Gasspürgerät. 

Im Zuge der Überprüfung der Gebäudezuleitungen ist 

es eventuell auch notwendig, Privatgrundstücke zu 

begehen. Die damit beauftragten Spezialisten der 

Netz OÖ weisen sich auf Verlangen selbstverständlich 

aus. Die Gebäude bleiben von der Begehung unbe-

rührt. Für die Wartungen der Erdgasleitungen im Haus 

ist der Eigentümer verantwortlich.  

Das Netz Oberösterreich GmbH ersucht dafür um 

Verständnis, für allfällige Rückfragen: 

Tel:  +43 5 9070-7480 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von St. Florian! 

Im Juli 2021 wird in der Marktgemeinde St. Florian 

eine schriftliche Befragung aller Haushalte durchge-

führt. Die Befragung wird sich unter anderem mit den 

Themen Bürgerservice, Bürgerbeteiligung und Kom-

munikation mit BürgerInnen beschäftigen. Was sich 

die BürgerInnen von der Gemeinde wünschen, wo 

sich die Gemeinde verbessern kann und in welchen 

Bereichen die Leistung bereits jetzt gut läuft, wird da-

bei im Rahmen eines Fragebogens erhoben werden. 

Dazu wird jedem Haushalt in St. Florian einen schriftli-

chen Fragebogen zugesandt. Abgabemöglichkeiten 

für die ausgefüllten Fragebögen wird es jedenfalls am 

Gemeindeamt St. Florian und darüber hinaus auch in 

den Ortsteilen geben. Nähere Informationen zu den 

Abgabestellen werden Sie direkt auf dem Fragebogen 

finden. 

Das Gemeindeamt ist am  

3. September 2021 ge-

schlossen.  und 24. September  2021 

 

Zu den Terminen 2021 er-

gehen zeitgerechte Verstän-

digungen an die Haus- bzw. 

Wohnungseigentümer.   

Die Marktgemeinde St. Florian freut sich auf rege Be-

teiligung und hofft auf ehrliche und offene Rückmel-

dungen durch ihre BürgerInnen. 

 



Die Landesinnungen Bau und Holzbau OÖ, sowie die 

Initiative proHolz OÖ haben, als Motivation für die 

MaturantInnen der höheren Abteilungen für Hoch-, 

Tief- und Holzbau, sowie Bauwirtschaft der Linzer 

HTL1, den OÖ Bautechnikpreis ins Leben gerufen. 

Wir gratulieren Tim Gmeinbauer mit seiner Arbeits-

BT´s Brickshop das sind Beate, die Inhaberin, und 

Thomas ihr Mann.  

Wir handeln seit einem Jahr mit neuen und gebrauch-

ten Lego® Steine-Sets und Minifiguren und das 

hauptsächlich im Online-Shopberreich. Den Link zum 

Einkaufen findet Ihr auf unserer Homepage 

www.btsbrickshop.com.  

Als besondere Überraschung für die Marktgemeinde 

Sankt Florian möchten wir in diesem Jahr für Euch 

sichtbarer und erreichbarer werden. Daher planen wir 

für September, November und Dezember „Tage der 

offenen Tür“.  

Hier können Sie stöbern, plaudern oder Erfahrungen 

austauschen und es darf auch Lego® eingekauft wer-

den.  

Falls in der Zwischenzeit der Staubsauger mal verse-

hentlich das eine oder andere Teil verschluckt hat 

oder noch ein Geschenk benötigt wird, freuen wir uns 

über Euren Anruf. Auch Gutscheine sind ab sofort 

erhältlich.  
Unser Geschäftslokal befindet sich in der Wienerstr. 9 

hier in Sankt Florian. Wir haben abertausende Lego-

teile als Sortiment im Geschäft.  

Gemeinsam mit unserer tüchtigen Mitarbeitern Petra 

freuen wir uns auf Sie/ Euch! Tauchen Sie ein mit uns  

ins Abenteuerland des Legos®.  

Liebe Grüße  

Ihre Beate vom BT´s Brickshop Team  

Wienerstr.9  

4490 St. Florian  

+436803271679  

gruppe sehr herzlich zum 1. Platz der Kategorie Hoch-

bau: Wohnbau Schubertstraße. 

  

Die Jury überzeugte beim Entwurf u.a. die hohe Funk-

tionalität und die architektonisch ansprechende Fas-

sadengestaltung.  



2020 

2019 

 

19.11.2018: Startveranstaltung/Startworkshop 

 

 

01.12.2018: Ablauf des Projektes „Bienen-

page gestellt und Bericht in den Gemeindenach

 

Frühjahr 2020: Anlegung einer Bienenweide in 

Rohrbach mit Beschilderung. 

Juni 2020: Anlegung einer Bienenblühwiese 

und 

Kurt Feichtner und Augustinus Klein – 

Februar 2019: Info-Stand im Gemeindeamt 

(Auflage von Prospektmaterial). 

13.02.2019: 2. Vernetzungstreffen der Bienen-

freundlichen Gemeinden OÖ „Von der Idee zur 

Realisierung - Leuchtturmprojekte, Fördermög-

2018 

lichkeiten“ (wurde vom Bienenbeauftragten der 

Gemeinde, Kurt Feichtner und Gerhard Lehner 

besucht) 

09.04.2019: Begehung der geeigneten Flächen 

für die Bepflanzung von Bienenweiden. 

21.05.2019: TOP 4: Umwelt-Ausschusssitzung

(Berichterstattung über die bisherigen Schritte           

beim Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“.) 

 

Juni 2019: Bericht in den Gemeindenachrich- 

ten, Folge 376, Juni 2019, veröffentlicht 

(Aufforderung zur Mithilfe – Anlegung von Bie-

nenweide usw.) 

02.07.2019: Auszeichnung vom Land OÖ. für 

das Engagement der Gemeinde St. Florian für 

die wertvolle Arbeit zum Schutz von Bienen, 

aber auch für Schmetterlinge, Vögel und den 

Erhalt der Artenvielfalt in unserer Umwelt. Die 

Auszeichnung auf die Gemeinde-Homepage 

gestellt. 

September 2019: Bericht in den Gemeinde-

nachrichten, Folge 377, September 2019 veröf-

fentlicht („Vorstellung „Blühstreifenversuch in 

St. Florian“) 

Dezember 2019: Bericht in den Gemeinde-

nachrichten, Folge 378, Dezember 2019 veröf-

fentlicht (“Was machen Bienen zur kalten Jah-

reszeit“) 



2021 

Bericht in der TIPS-Zeitung im Juni 2020); Sep-

tember 2020: Bericht darüber in den Gemeinde-

nachrichten, Folge 381, September 2020 veröf-

fentlicht („Blumenwiese im Literaturgarten“) 

(“Was machen Bienen zur kalten Jahreszeit“) 

Juni 2020: Bericht in den Gemeindenachrich-

ten, Folge 380, zur Bienenfreundlichen Ge-

meinde (Bienenpartnerschaft am Imkerhof Her-

mann Linninger in Niederfraunleiten) 

08.10.2020: TOP 4: Umwelt-Ausschusssitzung

(Beratung über eine wirksame Aktion „Bienen-       

freundliche Gemeinde 2021“.) 

November 2020: Auflage von Broschüren und 

Info-Material über Bienen am Info-Ständer am 

Gemeindeamt. 

Dezember 2020: Bericht in den Gemeinde-

nachrichten, Folge 382, zur Bienenfreundlichen 

Gemeinde (Der Hummelgarten). 

15. März 2021: Bestellung von 9 Kg B0, 1 Kg 

BS 80 und 1 GRATIS-Kg B80 Saatgut für Blu-

menwiesen.  

März 2021: Einer der schönsten Plätze in St. 

Florian ist der mit viel Liebe gepflegte Literatur-

garten, der immer mit vielen Blumen für Bienen- 

und Insektennahrung sorgt. 

13. April 2021: Teilnahme des Bienenbeauftrag-

ten der Marktgemeinde St. Florian, Kurt 

"Anlegen von Blühflächen" in Rohrbach-Berg. 

April 2021: Bericht in den Gemeindenachrich-

ten, Folge 385, zur Bienenfreundlichen Ge-

meinde (Aktion Bienenweide); bis Anfang Juni 

haben sich 30 Personen für diese Aktion, ver-

teilt auf das gesamte Gemeindegebiet von St. 

Florian, angemeldet 

April 2021: Im Hausfeld in Rohrbach wurden 

einige Bienen-Blühstreifen als Zwischennut-

zung (während ein endgültiges Nutzungskon-

zept erstellt wird) angelegt. 

Frühjahr 2021: Weidenpflanzaktion – Nahrungs

-quelle für Bienen und Insekten 

An folgenden Standorten wurden im Frühjahr              

2021 Weiden als Bienennahrung gepflanzt: 

          - Ölkam (zukünftiger Spielplatz) 

          - Am Ipfbach 

          - Sportplatzstraße (Retentionsbecken) 

          - Taunleiten (Fischaufstieg) 

Frühjahr 2021: Pflanzaktion heimischer Obst-

bäume (bis Anfang Juni wurden bereits 20 

Obstbäume gepflanzt) 

Der Bauhof pflanzt im Gemeindegebiet heimi-

sche Obstbäume wie z.B. Florianer Rosmarin 

Apfel, damit diese alten Sorten im Ort erhalten 

bleiben, deren Blüten für die Bienen Nahrung 

darstellt und es können zudem auch die Früch-

te von den Florianerinnen und Florianer geern-

tet werden. 

1. Mai 2021: Der Umwelt-Ausschuss-Obmann, 

Ing. Andreas Mayrhofer, hat bei der Wohnan-

 

Mai 2021: Bestellung und Publikation der A3-

Poster „Bienenfreundliche Bäume und Sträu-

cher“ in den 2 Litfaßsäulen der Gemeinde. 

Mai 2021: Neuanlage einer Naherholungs- und 

Grünfläche in der Thann Straße mit Beerengar-

ten als Nahrung für Bienen und Insekten 

Juni 2021: Der Ausschussobmann, Ing. Andre-

as Mayrhofer und der Bienenbeauftragte von 

St. Florian, Herr Kurt Feichtner, haben aus des-

sen umfangreicher privater „Bienen-Bücherei“ 

15 Bücher ausgewählt, die von der Gemeinde 

angekauft und in der Pfarrbücherei zum Verleih 

für Interessierte bereit liegen. Bericht dazu er-

folgte in der Ennser Rundschau.  



Am 27. März 2021 haben wieder Vereine, Feuerweh-

ren, Privatpersonen und Klassen der Mittelschule teil-

genommen. 

Ein DANKE vor allem an alle Kinder und Jugendlichen 

und erwachsenen Helferinnen und Helfer und auch an 

alle Personen, die sich während des Jahres für ein 

„lebenswertes St. Florian“ engagieren. 

In St. Florian stehen zwei E-Bikes zum Ausleihen zur 

Verfügung.  

Diese sind im Feuerwehrmuseum (Stiftsmeierhof) de-

poniert und können dort von 1. April bis 31. Oktober 

zu den Öffnungszeiten – täglich außer Montag von 

10:00 bis 12:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr – reserviert 

bzw. ausgeborgt werden. 

Die bienenfreundliche Gemeinde St. Florian stellt Ih-

ren Bürger/innen „umweltfreundliche“ Literatur zur 

Verfügung. Wer sich für Honigbienen, Kräuter im Gar-

ten, Imkern, Bienenheilkunde, Wildbienen und andere 

Insekten interessiert, ist ab sofort in der Pfarrbücherei 

St. Florian genau richtig! 

Der Umweltausschuss hat, mithilfe der sorgfältigen 

Auswahl durch unseren Bienenbeauftragten Kurt 

Feichtner, ein breites Sortiment an Fachliteratur zu-

sammen gestellt. Ein herzliches Dankeschön an die 

Damen der Pfarrbücherei für die Aufbereitung der Bü-

cher! Machen Sie sich selbst ein Bild davon und tau-

chen Sie ein in die Welt der Bienen. 



Die OÖ. Schulveranstaltungshilfe kann für Schülerin-

nen und Schüler, die eine oö. Pflichtschule besuchen 

(VS,MS,Poly, LWFS), beantragt werden. 

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen 

ist für Eltern oftmals mit großen finanziellen Belastun-

gen verbunden. Um diese Familien finanziell zu unter-

stützen und den Kindern die Teilnahme an Schulver-

anstaltungen zu ermöglichen unterstützt das Land OÖ 

mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“. 

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn 

mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an ei-

ner 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat 

oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstal-

tungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb 

des Schulstandortes teilgenommen haben. 

 

 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren 

Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zu-

schuss für den längeren dieser Aufenthalte zu  bean-

tragen. 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach  Ende 

des  laufenden Schuljahres  (31. Oktober). Die 

Zuschusshöhe richtet sich nach der Dauer der 

Schulveranstaltungen: 

2-tägig: €   50,00               3-tägig: €   75,00  

4-tägig: € 100,00               5-tägig: € 125,00  

Die Vereinigung Österreichischer Sportjournalisten 

SPORTS MEDIA AUSTRIA wählt jedes Jahr ihre 

Spartensieger in den Kategorien Foto, Text, Multime-

dia und Video.  

 

Dieses Jahr gelang es dem St. Florianer Sportfotogra-

fen Helmut Ploberger mit seinem Corona-aktuellen 

 



 

 

 

 

 

 

Kombinierter Lehrgang zum/r TAGESMUTTER / VATER und Helfer/in -  

DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM BERUF MACHEN 

 

  
Die Familienbund Oberösterreich GmbH sucht Tagesmütter/-väter in Oberösterreich.  

Wir bieten Kinderbetreuung, Veranstaltungen für Eltern & Kinder, Familienberatung sowie pädagogische Ausbil-

dungen & Vorträge, dabei arbeiten wir gerne im Team, pflegen einen wertschätzenden Umgang und haben Freu-

de dabei, Familien in ihrem Alltag, in der Freizeit genauso wie in schwierigen Zeiten zu begleiten. 

 

Viele Eltern sind auf der Suche nach flexibler, familiärer und qualitätsvoller Kinderbetreuung. Deshalb sind Ta-

gesmütter und -väter sehr gefragt. Sie arbeiten nicht nur in ihrem eigenen Zuhause, sondern auch in Tagesstät-

ten in Gemeinden und Unternehmen. Der Familienbund Oberösterreich bietet Menschen, die gerne mit Kin-

dern arbeiten möchten, in Form einer qualifizierten Ausbildung, die Möglichkeit ihren Berufswunsch zu verwirkli-

chen.  

 

Für Personen, die bereits eine pädagogische Ausbildung abgeschlossen haben, gibt es eine Aufschulung zum/

zur Tagesmutter/-vater und für Newcomer eine praxisnahe Kombi Ausbildung zur Tagesmutter und Helferin. 

Als Absolvent/in unseres Lehrganges können Kinder professionell zuhause, in Gemeinden oder Unternehmen 

betreut werden. Wer Kinder im eigenen Haushalt betreut, sollte über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. 

 

Die Ausbildung zur Tagesmutter/-vater besteht aus einem theoretischen und einem praktischen Teil. Der Lehr-

gang vermittelt Wissen über folgende Themenbereiche: Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, Entwicklungspsy-

chologie, Rechtliches, Gesundheit, Zeit- und Haushaltsmanagement, Kommunikation, Familiensysteme, Umgang 

mit Missbrauchsfällen u.v.m. 

 

Im Anschluss an den Lehrgang ist  eine Anstellung als Tagesmutter/-vater  zB bei der  Familienbund Oberöster-

reich GmbH möglich. 

 

Die nächsten Ausbildungen starten September 2021 in Linz und Oktober 2021 in Vöcklabruck. Im Rahmen des 
Bildungskontos des Landes OÖ können bis zu 30 % der Kurskosten gefördert werden. 
Nähere Infos und Anmeldung unter akademie@ooe.familienbund.at oder auf www.ooe.familienbund.at unter 
dem Menüpunkt „Bildung“. 
 
 
 
Familienbund Oberösterreich GmbH 
Familienbundakademie 
Hauptstr. 83-85, 4040 Linz 

0732/603060-12 od. 30 

familienbundakademie@ooe.familienbund.at 



Nichts übertrifft das Aroma und den Geschmack fri-

scher, sonnengereifter Früchte, Gemüse und Kräuter. 

Viele heimische Gemüsesorten reifen gerade im Som-

mer alle auf einmal. Damit sie nicht verderben, möch-

ten wir in diesem Workshop verschiedene Möglichkei-

ten aufzeigen, Gemüse länger haltbar zu machen und 

so viel wie möglich von den wertvollen Inhaltsstoffen 

zu bewahren. So können wir den reichen Erntesegen 

auch in den Wintermonaten genießen und haben 

gleich einen gesunden Vorrat auf Lager.  

Referentin: Mag. Wilbirg Benischek  

Veranstalter: Gesunde Gemeinde St. Florian  

Ort: Kräuterparadies, Hohenbrunn 14 

 

bzw. kontakt@kraeuterparadies.net  

„Was ist ein Keks unter einem Baum?  
EIN SCHATTIGES PLÄTZCHEN 

Kosten: 48 €, die Teilnehmer bezahlen € 35,  
die verbleibenden Kosten für Rezepte,  
Vorratsgläser und Lebensmittel übernimmt die  
Gesunde Gemeinde.  

 

...mit wertvollen Tipps und 

Rezepten!  



Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Florian 

4490 St. Florian, Leopold-Kotzmann-Str. 1 

07224 / 42 55-0, Fax DW 42 

Mail: gemeinde@st-florian.ooe.gv.at, Homepage: www.st-florian.at 

Druck: Stiepel Druckerei– und Papierverarbeitung GmbH, 

4050 Traun, Hugo-Wolf-Str. 14 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 27. August  2021 

Erscheint mindestens viermal im Jahr. 



Er gewährleistet, dass auch nachts sowie an Wo-

chenenden und Feiertagen ärztliche Visiten durch-

geführt werden. Ist der Besuch einer Arztpraxis 

nicht mehr möglich oder sind die Ordinationen 

bereits geschlossen, erreicht man den HÄND unter 

der Nummer 141. 

Die Rettungsleitzentrale entsendet daraufhin die 

diensthabende Ärztin/den diensthabenden Arzt. 

Die HÄND-Freiwilligen und das medizinische Per-

sonal sind für all jene unterwegs, die medizinische 

Hilfe brauchen. Um diesen Service für den südli-

chen Teil des Bezirks ohne Einschränkungen auf-

rechtzuerhalten, sucht das Rote Kreuz St. Florian 

nun Lenkerinnen und Lenker.  

 

Die Ortsstelle St. Florian sucht freiwillige Lenkerinnen 

und Lenker, die das medizinische Personal fahren und 

begleiten.  

Dazu bietet die humanitäre Organisation eine Grund-

ausbildung, die einen Erste-Hilfe-Kurs und die Lenker-

schulung inklusive Blaulichtberechtigung für Rotkreuz 

Fahrzeuge beinhaltet.  

Außerdem erhalten die Freiwilligen eine Sanitätshel-

ferausbildung sowie das Basisseminar „Wir sind das 

Rote Kreuz“. 

„Das Besondere am HÄND ist, dass man an der Seite 

des Arztes zu den Menschen nach Hause fährt und 

ärztliche Tätigkeiten begleiten darf. Man lernt einfach 

viel über Menschen in hilfsbedürftigen Situationen. 

Der Einstieg dazu ist relativ kurzweilig: ein Erste-Hilfe-

Kurs, die Ausbildung zum Einsatzlenker und vier 

Dienste, in denen man alles gezeigt bekommt. Dann 

geht es schon los“, zeigt sich Judith Rauch, die Ver-

antwortliche für den HÄND in St. Florian, begeistert.  

Der B-Führerschein, das vollendete 18. Lebensjahr 

und ein einwandfreier Leumund sind Voraussetzung. 

Die Arbeit ist sinnvoll und mit Verantwortung verbun-

den - das Engagement erfüllt. Am HÄND Interessierte 

können gerne beim Dienstführenden Markus Diesen-

reither, markus.diesenreither@o.roteskreuz.at oder 

unter 07224/5244, genauere Informationen einholen.  

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ 
Marketing & Kommunikation 
T: +43 732 7644 219 
E: katharina.gusenleitner@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at 

Foto:  Judith Rauch von der Orts-
stelle St. Florian vor dem 

HÄND-Fahrzeug 
Credit: OÖRK/Ortsstelle St. Florian  

Die Rot-Kreuz Stelle St. Florian bedankt sich 
auch sehr herzlich bei den 103 Bürgerinnen und 

Bürgern, die am 14. und 15. April, Blut gespen-
det haben und so dazu beitragen, Leben zu retten.  



Rechtsberatung St. Florian durch Mag. Gabriele 

Buchegger im Gemeindeamt St. Florian, Ober-

geschoß, Besprechungszimmer. 

Donnerstag, 01. Juli und 02. September   

jeweils 17:00 – 18:00 Uhr. 

Telefonische Anmeldung unter 0676/4484467 

Erste anwaltliche Auskunft (EAA) in Enns 

Rechtsberatung durch Mag. Sieder und 

Mag. Wakolbinger 

Wo: Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 1.Stock 

Jeweils am 2. Freitag im Monat außer Juli und August 

Termine: ab 14 Uhr 

 

10.09.  Mag. Wakolbinger 

   

Kfz-TechnikerIn oder MeisterIn: 

 

Sämtliche  Servicearbeiten, Diagnose, Kundendienst 

LandmaschinentechnikerIn:  

10-20 Std. Woche, Reparaturen und Wartungen  an 

Landmaschinen und  Gartengeräten 

SekretärIn mit Buchhaltungskenntnissen: 12 Std.  

 

Jungmair Landmaschinen/KFZ-Technik/Gartengeräte 

Hohenbrunn 4   4490 St. Florian  

Tel.:07224/5629 Email: office@kfz-jungmair.at 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  

der Marktgemeinde St. Florian, 

 

ich freue mich sehr, mich als neuer Zahnarzt in 

St. Florian und Nachfolger von Frau Dr. Zeindlhofer 

vorstellen zu dürfen!  

 

Mein Name ist Markus Mayer, ich bin Bauernsohn aus 

dem Weinviertel, verheiratet mit einer gebürtigen 

Ennserin und Vater einer Tochter. Ich habe in Wien 

Human- und Zahnmedizin studiert. Nach meinem  Ab-

schluss 2019 war ich zunächst als angestellter Zahn-

arzt und dann bis zur Ordinationsübernahme in St. 

Florian als niedergelassener Zahnarzt in Steyr tätig.  

 

Ich freue mich sehr, Ihnen seit April als Zahnarzt mit 

Kassenvertrag in St. Florian zur Verfügung zu stehen. 

Die Ordination befindet sich in denselben Räumlich-

keiten wie die Ordination meiner Vorgängerin Frau Dr. 

Zeindlhofer in der Reintalgasse 5 in St. Florian. Die 

Assistentinnen Bettina, Petra und Sabine sowie Reini-

gungskraft Margit kennen Sie bereits aus der Ordinati-

on meiner Vorgängerin.  

 

Sie erreichen uns unter der gewohnten Telefonnum-

mer 07224 / 45 42. Weitere Informationen finden Sie 

auf unserer Homepage www.zahnarzt-mayer.at 

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich in unserer Ordi-

nation begrüßen zu dürfen! 

Herzlichst Ihr DDr. Markus Mayer 



Visitendienst:  00:00 bis 24:00 Uhr – Erreichbarkeit Rotes Kreuz Tel. 141  

Ordinationsdienst: 9:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 Uhr (keine Anmeldung erforderlich)  

04.09. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneuk. 07224/7044 

05.09. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946 

11.09. Dr. Eichner Silke  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

12.09. Dr. Eichner Silke  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

18.09. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

19.09. Dr. Irnstorfer Martin  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

25.09. Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 

26.09. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946 

 

Ordinations-Dienstpläne auch auf www.st-florian.at -  Änderungen vorbehalten. 

01.08. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

07.08. Dr. Auzinger Raimund  Schulstraße 1  4407 Dietach  07252/38840 

08.08. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946 

14.08. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneuk. 07224/7044 

15.08. Dr. Irnstorfer Martin  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

21.08. Dr. Keiler Barbara  Erlenstraße 21  4481 Asten  07224/66272 

22.08. Dr. Baumgartner Johannes Linzer Straße 15 4490 St. Florian  07224/8668 

28.08. Dr. Sonne Sarah  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

29.08. Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstraße 2 4484 Kronstorf  07225/8498 

03.07.  Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 

04.07. Dr. Winkler Kathrina  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

10.07. Dr. Sonne Sarah  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

11.07. Dr. Baumgartner Johannes Linzer Straße 15 4490 St. Florian  07224/8668 

17.07. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

18.07. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

24.07.  Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstraße 2 4484 Kronstorf  07225/8498 

25.07. Dr. Sonne Sarah  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

31.07 MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

 



18.07. 17:00       St.Florianer Orgelsommer    Stiftsbasilika  

23.07. 19:00       Ausstellungseröffnung  

        "Moderne Kunst im Stift St.Florian" kuratiert  

        von Prof. Ferdinand Reisinger Primitzstock 

23.07. 19:30       St. Florianer Gartenkonzert    Literaturgarten           

        Florianer Tanzlgeiga 

25.07. 11:00       OÖ. Stiftskonzert Goldbergvariationen  Marmorsaal  

25.07. 17:00       St. Florianer Orgelsommer    Stiftsbasilika  

03.08. und 04.08.      Stiftsbasilika 

        öffentliche Wettbewerbsrunden   

04.08. 20:00       PreisträgerInnenkonzert     Stiftsbasilika 

          

06.08. 19:30       St. Florianer Gartenkonzert    Literaturgarten           

        Spring String Quartett 

13.08. 19:30       St. Florianer Gartenkonzert    Literaturgarten           

        Klaus Josef & Buam 

14.08. 18:00       Finalkonzert des I. Internationalen   Marmorsaal 

        Joseph-Mayseder-Violinwettbewerbes 

15.08. bis 22.08.     St. Florianer Brucknertage                 

27.08. 19:30       Eggner Trio. Klassik vom Feinsten II          Barocker Gartensaal 

03.09. 19:30       St. Florianer Gartenkonzert    Literaturgarten           

        Wiff & Hanzhanz Ensemble 

05.09.        FLORIANER LAUF     Marktplatz   Gemeinde 

12.09. 19:30       St. Florianer Gartenkonzert    Literaturgarten           

        Mit Terz und Hirn 

19.09.        Da Summa is umi     Sumerauerhof 

24.09. 19:30       St. Florianer Gartenkonzert    Literaturgarten          

Ensemble Jonathan 2.0 

26.09.        Landtag-, Gemeinderats- und 

        Bürgermeisterwahl   

26.09. 11:00       22 Jahre Fiori Musicali Festkonzert   Marmorsaal 

        "Göttliche Klänge in heiligen Hallen" 

Aufgrund der aktuellen Situation (COVID-19) kann es kurzfristig zu Absagen/Änderungen von Veranstaltungen kommen.  



www.st-florian.at unter News und auch unter 

dem Button „Ferienpass“ (von A-Z). 

Blättert euch durch und meldet euch recht zahl-

reich an! 

…. wenn ihr Ideen und Anregungen für Ferienpass-Veranstaltungen habt, könnt  
ihr uns diese gerne mitteilen: per Email an monika.wallner@st-florian.ooe.gv.at 

Bürgermeister Bernd Schützeneder 

und die Mitglieder des „Familienausschusses“ 



REISSUPPE NACH TCM REZEPT 


